
  
 
 
 
 
 

 

WOCHEN INFO 
 

Sonntag 1.06. – 9.06.14 
 

„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“„Glaube und Gemeinschaft“    

 

Maria Himmelfahrt   
 

 

   Maria Himmelfahrt  Maria Rast  
So   

1.6. 
  8.30 
10.00 
 
18.30 
19.00 

Messe 
 
 
Rosenkranz 
Abendmesse 

 
Erstkommunion 
Agape 

Mo   
2.6. 

20.00 Singkreis   

Di   
3.6. 

   

Mi   
4.6. 

  9.00 
16.30 

 
 

Mütterrunde  
EKO - Dankandacht 

Do   
5.6. 

17.00 
18.30 

EKO – Dankandacht  
 

 
Legio Mariä 

Fr   
6.6. 

19.00  Messe: Herz Jesu Freitag  

Sa   
7.6. 

15.00 
 
17.15 
 
18.00 

Trauung:Katrin Hofmann 
& Andreas Kirisits  
Trauung: Nicole Fuhs &  
Renè Meixner 

 
 
 
 
Rosenkranz 

So   
8.6. 

  8.30 
  9.15 
10.00 
 
19.00 

Messe 
 
 
 
Abendmesse 

 
Eucharistische Anbetung 
Messe 
Sammlung: 
Darlehensrückz. 
Dachsanierung 

Mo  9.6.   8.30 
10.00 

Messe 
 
keine Abendmesse  

 
Messe 

7. So d. Osterzeit.:    1.Lg Apg 1,12-14     2.Lg: 1 Petr 4,13-16       Evg: Joh 17, 1-11a 
„Religio" 

Die Wahl des Apostels Matthias wird am Schluss des ersten Kapitels der 
Apostelgeschichte erzählt werden. „Sie alle verharrten einmütig im Gebet." (Apg 
1,14) Dieser kurze Hinweis schildert die Tätigkeit der Jünger, der Frauen, der Zeit 
zwischen der Himmelfahrt Jesu und dem Pfingstfest. Das Gebet scheint das 
vergangene, Kreuzestod, Auferstehung, Erscheinungen, Himmelfahrt, 
aufzuarbeiten. Gleichzeitig scheint das Gebet das Zukünftige, die Geistsendung, 



vorzubereiten. Vergangenheit und Zukunft werden in der Gegenwart rückbezogen 
auf Gott. Die Rückbeziehung auf Gott wird als hauptsächliche Tätigkeit der 
Apostel und der Frauen in diesen Tagen zwischen Himmelfahrt und Pfingsten 
geschildert. Die Rückbeziehung auf Gott heißt übersetzt ins Lateinische „religio“ 
vom Verb „religo" abstammend, ,,zurückbinden“.  Wer auf die Heilsereignisse, 
Tod und Auferstehung Jesu, schaut, der gewinnt Halt und einen Blick nach vorne, 
der sich für das Wirken des Heiligen Geistes öffnet. Beziehung zu Gott heißt 
Eröffnung einer Beziehung zu den Mitmenschen. Wer fest im Glauben an Gott 
steht, kann das Wehen des Heiligen Geistes getrost erwarten, ja er kann getrost 
ein „Kollaborateur" des Heiligen Geistes werden. Für dieses Verständnis von 
„religio" ist aber das Verharren im Gebet unablässig, denn dafür bedarf es der 
ständigen Rücksprache mit Gott. Führe ich diese Rücksprache nicht, laufe ich 
Gefahr, Religion nur als nette und interessante Geschichtsstunde zu 
missinterpretieren und keinen wirklichen Ausblick auf den anderen und auf die 
Zukunft zu gewinnen. Oder ich laufe Gefahr, in einen oberflächlichen 
Sozialaktivismus zu verfallen, der eher früher als später verpuffen wird. 
Der Zeitraum zwischen Himmelfahrt und Pfingsten soll uns also gerade im 
Hinblick auf diese kurze Notiz in der Apostelgeschichte die Gelegenheit 
persönlich und als Kirche geben, zu fragen, wo meine Rückbindung, meine 
Anbindung an Gott zu finden ist und tragfähige Grundlagen hat, und wie ich 
darauf aufbauend mein Leben als Weg zu Gott und zu den Mitmenschen hin 
gestalten kann, sodass die Zukunft nicht als luftleerer Raum erlebt wird, sondern 
als kontinuierliches Voranschreiten auf meinem „religiösen" Weg. 
Spontan! 
Zu einer großartigen Geste der Solidarität mit den Hochwasseropfern am Balkan  
kam es bei der Festmesse im Kreuzgarten der Kartause: die Kollekte von € 950,- 
wurde spontan als Beitrag zur Hilfe gewidmet. Vergelt’s Gott!  
MitarbeitsangebotMitarbeitsangebotMitarbeitsangebotMitarbeitsangebot    
Wie geht es mit den Pfarren weiter? Pfarrübergreifende 
Arbeitskreise unseres Dekanats Purkersdorf (dieses umfasst 
8 Pfarren) werden sich mit der Weiterentwicklung der Arbeit 
in den Pfarren , z.B. „inspirierender Gottesdienst“, „Kinder- 
und Jugendpastoral“ beschäftigen. Mitarbeiter, die mitgestalten wollen, werden 
dringend gesucht. Mehr Info bei Gordana Cekolj ( Tel.: 0676 / 74 03 132). 
Christen beten! Christen beten! Christen beten! Christen beten! ––––    Eucharistische AnbetungEucharistische AnbetungEucharistische AnbetungEucharistische Anbetung::::    

Freitag, 6.6., 18:30 Uhr      = Kürzel für Pfarre Gablitz 

      MMRR Sonntag, 8.6., 9:15 (vor der hl. Messe) 
Nehmen Sie sich Zeit und Ruhe für Anregung und Gebet! 

14. Juni – Wallfahrt Frauenkirchen 
Dank & Bitte + gegenseitiges Kennenlernen 

Für all das wird die gemeinsame Wallfahrt zur schönen 
Barockbasilika Frauenkirchen beitragen. Wir feiern Messe, halten 
eine Marienandacht, werden über Geschichte und Ausstattung 
der Basilika informiert, haben Möglichkeit zum Wandern und 
Besichtigen. Auch für’s leibliche Wohl wird gesorgt. 



Fahren Sie bitte mit und vertreten Sie Mauerbach! Anmeldung im Pfarrsekretariat 
(979 36 63) oder in der Liste beim Kirchenausgang. 
      Impressum/Medieninhaber 
      Pfarren Maria Himmelfahrt und Maria Rast. Pfarrmoderator: Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, 3001 Mauerbach, 


